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 Anmeldung 
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Immer sonntags, aber in loser Folge sprechen Prominente über 
das, was sie in Religion, Kultur oder Politik bewegt. Sie analy-
sieren aktuelle Ereignisse und suchen Antworten auf drängende 
Fragen. Sie reden persönlich und engagiert und öffnen Horizon-
te und sind so unsere „Nachbarn des Himmels“.

Prälat Dr. Karl Jüsten, der Leiter des Katholischen Büros, die Ka-
tholische Akademie, der Tagesspiegel und die Pax-Bank laden 
Sie gemeinsam zu diesen Gesprächen am Sonntag ein.

Herzliche Einladung zur Bußandacht | 04.12.2013, 18.00 Uhr

Gäste :  
Ulrich Khuon studierte Jura, Germanistik und Theologie. Ab 1980 war er als 
Chefdramaturg und ab 1988 als Intendant am Stadttheater Konstanz tätig. 1993 
Wechsel zum Staatsschauspiel Hannover; 2000/01 Intendant des Thalia Theater 
Hamburg. Seit September 2009 ist er Intendant des Deutschen Theaters Berlin.

Bernd Kauffmann studierte Rechtswissenschaft und Publizistik; ab 1978 war 
er u.a. Leiter des Ministerbüros im Niedersächsischen Kultusministerium und 
ab 1984 Abteilungsleiter. Ab 1987 Generalsekretär der Stiftung Niedersachsen. 
Ab 1992 Präsident der Klassik Stiftung Weimar, von 1996 – 2000 Generalbevoll-
mächtigter der »Europäischen Kulturhauptstadt Weimar«. Von 1993 bis 2001 
nebenamtlich Intendant des »Kunstfestes Weimar«. Seit 2001 Generalbevoll-
mächtigter der Stiftung Schloss Neuhardenberg und nebenamtlich seit 2003 
Künstlerischer Leiter des Festivals »movimentos« der Autostadt Wolfsburg.

 
Moderation :  

Stephan-Andreas Casdorff, Chefredakteur Tagesspiegel, Berlin

Sonntag, 17. November 2013
 10.30 Uhr | Theater, Stadt, Religion: Berlin als Bühne
 ab 10.00 Uhr | Kaffee und Croissants

 12.00 Uhr | Hl. Messe in St. Thomas von Aquin


